
  

  

 
 
 
Änderungsantrag  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Beratungsfolge Termin Status 

Ausschuss für Finanzen, städtische 
Beteiligungsverwaltung und 
Liegenschaften 

02.12.2021 öffentlich 
Vorberatung 
 

Ausschuss für Finanzen, städtische 
Beteiligungsverwaltung und 
Liegenschaften 

07.12.2021 öffentlich 
Vorberatung 
 

Stadtrat 22.12.2021 öffentlich 
Entscheidung 
 

 
 
 
Betreff: Änderungsantrag der Fraktion MitBürger & Die PARTEI zur 

Beschlussvorlage Haushaltssatzung, Haushaltsplanung für das 
Haushaltsjahr 2022 sowie den Beteiligungsbericht 2020, hier: Stellenplan 
FB Bildung 

  
 
Beschlussvorschlag: 
 
Ab dem 01.01.2021 2022 werden 2,00 VZS „Sachbearbeiter/in Familieninformationsbüro“ im 
Fachbereich Bildung mit der Entgeltgruppe E9b im Stellenplan dargestellt. 
 
Zur Deckung wird die Stelle Referent/-in für Wirtschaft, Wissenschaft und 
Digitalisierung (lfd. Nr. 70 in der Gruppe B. Arbeitnehmer) gestrichen. Außerdem 
werden die Einnahmen durch die Stellplatzablöse um 65.000 EUR auf 75.000 EUR 
erhöht. 
 
 
 
gez. Tom Wolter 
Fraktionsvorsitzender 
 
 
 

TOP: 
Vorlagen-Nummer:  VII/2021/03464 
Datum:   09.12.2021 
Bezug-Nummer.   
PSP-Element/ Sachkonto:  
Verfasser:    
Plandatum:     
   



   

Begründung:  
 
Bereits im Projektplan 2020 legte die Verwaltung für den Geschäftsbereich Bildung und 
Soziales als Ziel fest: „Im Rahmen des Präventionskonzeptes soll ein 
Familieninformationsbüro eingerichtet werden. Ziel ist, Familien mit Kindern kostenlos zu 
beraten und weiterführende Hilfs- und Freizeitangebote zu vermitteln.“1 
 
In der vorgelegten Jugendhilfeplanung für die Jahre 2022-2025 führt die Verwaltung für das 
Themenfeld „Maßnahmen in der Familienarbeit“ aus: „Ein Familieninformationsbüro ist 
Wegweiser und Lotse zu den breit gefächerten Angeboten, Dienstleistungen und 
Veranstaltungen und somit eine zentrale Anlaufstelle für Familien in der Stadt Halle (Saale). 
Es bietet Information und Beratung zu einer familienfreundlichen Lebens- und 
Freizeitgestaltung, sowie Vermittlung in Angebote, die Familien in Krisensituationen Halt 
geben und sie bei der Alltagsbewältigung unterstützen. Zu diesem Zweck leistet das 
Familieninformationsbüro niedrigschwellige Anschubberatung.“ (Beschlussvorlage 
VII/2020/02106, S. 147) 
 
Aktuell sind Träger der kommunalen Familienarbeit lediglich im „Qualitätszirkel 
Familienarbeit“ vernetzt. Mit dem kommunal getragenen Familieninformationsbüro soll hier 
das neue zentrale Organ einer multiprofessionellen und vernetzenden Arbeit aller 
Akteur*innen in dem Feld entstehen. Ein sukzessiver Aufbau des Büros sollte im Jahr 2021 
erfolgen und bis 2022 abgeschlossen sein. Zur Umsetzung dieses Vorhabens werden im 
Stellenplan des Fachbereichs Bildung zwei Sachbearbeiter*innen eingestellt. 
 
 
Zur Deckung:  
Die Stelle Referent/-in für Wirtschaft, Wissenschaft und Digitalisierung ist derzeit 
unbesetzt. Es ist davon auszugehen, dass die Stelle nicht erneut besetzt wird und 
daher als Deckung zur Verfügung steht. 
 
Für Stellplatzablösen rechnet die Stadtverwaltung für das Jahr 2022 im 
Haushaltsplanentwurf mit Einzahlungen i.H.v. 10.000 EUR. Laut Stellplatzsatzung 
betragen die Ablösebeträge für die Zone I Bereich Altstadt / Innenstadt 6.500 
EUR/Stellplatz, für die Zone II Bereich erweiterte nördliche Innenstadt 5.000 
EUR/Stellplatz und für die Zone III Bereiche außerhalb der Zonen I und II 3.000 
EUR/Stellplatz. Die Stadtverwaltung rechnet demnach lediglich mit zwei bis drei 
Stellplatzablösen im gesamten Haushaltsjahr 2022. Hier ist davon auszugehen, dass 
diese Einnahmeerwartung deutlich übertroffen werden kann. 
 
 
 
 
 
 
 
 

                                                
1
 http://www.halle.de/de/Verwaltung/Projektplan-2021/Projektplan-2020/index.aspx#GB4  

http://www.halle.de/de/Verwaltung/Projektplan-2021/Projektplan-2020/index.aspx#GB4
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